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Jahresbericht des Verwaltungsrats-Präsidenten
zum Geschäftsjahr 2016
12 Jahre durfte ich an der Entwicklung einer für die Bevölkerung so bedeutenden Einrichtung
wie es unsere „Badi" darstellt, mitarbeiten. Ich habe mein Amt als Verwaltungsratspräsident des

Hallen-, Schwimm- und Strandbades mit viel Freude und auch mit grossem Stolz ausgeübt.

Auch im vergangenem Sommer hatten wir wieder überdurchschnittlich viele Eintritte zu

verzeichnen. Der Blick hinunter auf das Areal der Badi zeigte an vielen sonnigen Tagen

wenig grüne Rasenflächen, dafür ein buntes Patchworkmuster.

Weitere erfreuliche Nachrichten:

• Unser Verwaltungsrat stand immer hinter der Meinung: Ein Freibad wie Murten braucht

eine Buvette! Weil der Kanton aus hygienischen Gründen die Buvette schloss, stellten wir

diverse Kredite für andere Arbeiten zurück, um die Sanierung der Buvette zu realisieren.

Der Erfolg gab uns recht! Was uns sehr freut, ist die Tatsache, dass die Kostenberechnung

für die Renovation der Buvette deutlich unterschritten wurde.

• Die Gemeinde Murten senkte im vergangenem Jahr - endlich! - den Zins auf dem

Dotationskapital, den das HSSB zu bezahlten hatte.

• Mit weichen Knien sahen wir der Generalratssitzung entgegen, an der die Sanierung der

Buffets und der Küche des Hallenbad-Restaurants verhandelt wurde. Ein grosser Stein fiel

uns vom Herzen, da endlich nach vielen Diskussionen und Abwägen verschiedener

Lösungen ein Kredit für eine Gesamterneuerung - nach 40! Betriebsjahren - gesprochen

wurde! Die Arbeiten können schon im kommenden Sommer in Angriff genommen werden.

• Die Fusionen der Gemeinde Murten mit diversen kleineren Gemeinden hatten einen

Einfluss auf die Erfolgsrechnung, d.h. das Defizit zeigt sich heute etwas grösser als früher,

weil die Beiträge der fusionierten Gemeinden wegfallen.

• Eine spezielle Innovation, die unsere Badi seit kurzem anbietet, stellt das Früh- und

Spätschwimmen dar. Ich danke dem Personal, dass dieses mit ihrem Engagement die

Umsetzung dieser Idee möglich machte.

• Mein Dank gilt aber ALLEN Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern unserer Badi für ihren Einsatz!

Unser Bad ist nur deswegen ein Erfolg, weil das gesamte Personal mitdenkt, sich

persönlich engagiert und jede Person verlässlich ihren Beitrag leistet.

• Ausserdem danke ich den langjährigen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Betriebs-

kommission und des Verwaltungsrates, die mit mir zusammen in den letzten 12 Jahren

das Geschehen in der Badi reflektierten, diskutierten und mitgestalteten.

• Drei Personen des Betriebsrates möchte ich einen speziellen Dank aussprechen: Ursula

Wegmüller half bei der anspruchsvollen Aufgabe mit, alle Schwimmkurse, Aqua-fit-

Programme, etc., zu koordinieren und als Personalverantwortliche die Löhne zu

aktualisieren. Die zweite Person ist Urs Kaltenrieder, der als Betriebsverantwortlicher sein

Wissen zu Lüftung, Hygiene und Heizung zur Verfügung stellte. Die dritte Person ist der

Betriebsleiter Oliver Fey, dessen personale und technische Kompetenzen von mir immer

sehr geschätzt wurden. Diesen dreien gehört mein letzter besonderer Dank!

Nun nehme ich meinen Hut und verabschiede mich aus dem Präsidium im festen Vertrauen

darauf, dass sich der neue Präsident, der aus dem Gemeinderat Murten kommt, mit frischem

Tatendrang unserem Bad widmet und sich zusammen mit den langjährigen und den neuen

Verwaltungsratsmitgliedern weiter für die Badi zum Wohl der Bevölkerung einsetzen wird.

Dazu wünsche ich ihm alles Gute!

Murten, Februar 2017 Hansrudolf Scheidegger, Verwaltungsratspräsident
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BILANZ PER 31.12,

AKTIVEN

Umlaufsvermöaen

Kassen
PostFinance

Valiant Bank
Forderungen

Saldo Defizitbeitrag Stadt Murten
Aktive Rechnungsabgrenzung

Total Umlaufsvermögen

2016
Fr.

9'017.05

7'419.71

70'182.73
49'262.80

342789.26
445'514.80

924'186.35

2015
Fr.

8'524.10

7578.20
505'075.55
49'360.65

0.00

420'505.15

991'043.65

Anlagevermögen

Liegenschaft Hallen- und Freibad

Umbau Hallenbad 1. Etappe

Umbau Hallen- und Freibad 2. Etappe

Umbau Garderoben 2007

Rutschbahn
Investitionen 2008-2016

Total Anlaqevermögen

p.m.

357'650.00

653'910.00
558'080.00

243'QOO.OO
1'363'100.00

3-175-740.00

p.m.

417970.00
764'180.00
592'960.00

256'500.00
1'178'273.95

3'209'883.95

Total Aktiven 4'099'926.35 4'200'927.60

PASSIVEN

Fremdkapital

Kreditoren

Kreditor Mehrwertsteuer

Saldo Defizitbeitrag Stadt Murten

Total Fremdkapital

Dotationskapital

Total Passiven

3'

4'

115'809.80
40'922.85

0.00

156-732.65

943-193.70

099-926.35

3'

4'

188'010.70

25'117.15

80728.10

293-855.95

907'071.65

200-927.60

1) pro memoria
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Erfolgsrechnung
Hallen- Schwimm- & Strandbad pro

ERTRAG

Erlös aus Eintritten

Einnahmen Schulen

Erlös Solarium

Erlös Sauna

Erlös aus Vermietungen
Erlös Verkauf Badematerial

Erlös Schwimmschule

Erlös aus Miet- und Pachtzinsen

Erlös Werbetafel
C02-Rückerstattung
Gemeindebeiträge

Total Ertrag

2016
Fr.

888'294.19

94'562.10
3'935.15

53'249.10

18'969.40

63'434.10

84'385.73

24'200.00

6'300.00

531.10
159'040.00

1'396'900.87

Budget 2016
Fr.

850'OOO.OQ

130'OOO.QO
5'OOQ.OO

55'dOO.OO

20'QOO.OO

60'OOO.OQ

70'OOO.OQ

24'OOO.QO

7700.00

0.00
177'OOQ.OO

1'398'700.00

2015
Fr.

913'961.58

125'806.85
S'069.50

49'813.95
18'609.60

60'909.65

82758.92
24'OOO.OQ

7700.00

565.65
199'968.00

1'487'163.70

DIREKTER AUFWAND

Personalaufwand

Einkauf Badematerial

Strom

Wasser

Abwassergebühren

Heizkosten

Chemikalien
Unterhalt und Reparaturen

Miete Solarium

Haftpflicht- und Sachversicherungen

Reinigungsmaterial /

Kehricht / Übriger Sachaufwand
Abschreibung Hallen- und Freibad

Total Aufwand

821'399.30

36'557.16

HS'963.85

73'936.00

58'391.25

HO'695.65

25'593.60

240'870.65

3'078.95

31'606.45

79'687.66

419'302.95

785'044.00

35'OOO.OQ

no'ooo.oo

67000.00

61'000.00

92'OOO.OQ

21700.00
224'900.00

4'000.00

32'000.00

105'850.00

365'OOO.QO

751'114.00

42'046.45

120'301.35

72'534.00

51'990.00

63'982.50

18'292.35

208'889.95

1'666.80

31'508.35

85'439.40

363'685.00

2'015'083.47 1'903'494.00 1'811'450.15

Betriebsverlust Hallen- und Freibad -618'182.60 -504794.00 -324'286.45
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Erfolgsrechnung
Hallen- Schwimm- & Strandbad pro

Verwaltung

Verwaltungsrat / Betriebskommission

Büroauslagen / Inserate / Drucksachen

Porti / Telefon
Verwaltung/Rechnungswesen/Revision

Verrechnung Vorsteuerabzug

Zins auf Dotationskapital

Ausbildungskosten

Übriger Verwaltungsaufwand

Total Verwaltungsaufwand

Betriebsverlust Hallen- und Freibad

Total Jahresverlust

2016
Fr.

15'660.00

SO'045.15

3'837.90

20'358.90

27756.00
52'675.15

5'077.95

9'923.71

165'334.76

-618'182.60

-783'517.36

Budget 2016
Fr.

16'OQO.OO

25'OOO.QO

4'000.00

20'OOQ.OO

25'OQO.OO

158'OOO.DO

10'OOO.OQ

11'200.00

269'200.00

-504'794.00

-773-994.00

2015
Fr.

15'960.00

24'496.65

4'049.60

18'086.10

23'172.80

167'025.50

13'206.10

9'144.70

275'141.45

-324-286.45

-599'427.90

Zahlung Gemeinde Murten

(Budgetdefizitgarantie)

Vertrag auf neue Rechnung

783'517.36 773'994.00 599-427.90

0.00 0.00 0.00
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Anhang zur Jahresrechnung

2016
Fr.

2015
Fr.

Anaaben über Eventualverpflichtunaen

Bürgschaften, andere Sicherheitsleistungen

und Garantien zu Gunsten Dritter keine keine

Anteil der Gemeinden an den Verpflichtungen
der öffentlich-rechtlichen Anstalt "Hallen-,

Schwimm- und Strandbad der Region Murten" 0.00 0.00

Anzahl Beschäftiate Personen

Betrieb

Schwimmschule

90-

50-

0 -

100
89
49

Total

50-

0 -

89
49

%
%
o/
'0

o/
,0

o/'0

Personen/

Stellenprozent

6/600%
5/260%
8, 85%

19/945%

1 / 50 %
15/110%

Personen/

Stellenprozent

6 / 600 %
5 / 260 %
5, 80%
16/940%

15/150%
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CQRE

Düdingen, 24. März 2017

Bericht der Revisionsstelle zur Jahresrechnung
an den Verwaltungsrat, den Gemeinderat und

die Finanzkommission des Generalrates der
Hallen- Schwimm- und Strandbad der Region Murten

Murten

Als Revisionsstelle haben wir die beiliegende Jahresrechnung des Hallen- Schwimm- und Strand-

bad der Region Murten, bestehend aus Bilanz, Erfolgsrechnung und Liste der Eventualverpflichtun-

gen oder Garantien (Art. 56 Bst. d ARGG) für das am 31. Dezember 2016 abgeschlossene Ge-

schäftsjahr geprüft.

Verantwortung des Vorstandes

Der Vorstand ist für die Aufstellung der Jahresrechnung in Übereinstimmung mit den kantonalen

und kommunalen Vorschriften verantwortlich. Diese Verantwortung beinhaltet die Ausgestaltung,

Implementierung und Aufrechterhaltung eines internen Kontrollsystems mit Bezug auf die Aufstel-

lung einer jahresrechnung, die frei von wesentlichen falschen Angaben als Folge von Verstössen

oder Irrtümern ist. Darüber hinaus ist der Vorstand für die Anwendung sachgemässer Rechnungs-

legungsmethoden sowie die Vornähme angemessener Schätzungen verantwortlich.

Verantwortung der Revisionsstelle

Unsere Verantwortung ist es, aufgrund unserer Prüfung ein Prüfungsurteil über die Jahresrechnung

abzugeben. Wir haben unsere Prüfung in Übereinstimmung mit dem Gemeindegesetz (SGF 140.1),

dem Ausführungsreglement zum Gesetz über die Gemeinden (SGF 140.11) und dem Schweizer

Prüfungshinweis 60 Prüfung und Berichterstattung des Abschlussprü fers einer Gemeinderechnung

vorgenommen. Nach diesem Prüfungshinweis haben wir die Prüfung so zu planen und durchzufüh-

ren, dass wir hinreichende Sicherheit gewinnen, ob die Jahresrechnung frei von wesentlichen fal-

sehen Angaben ist.

Eine Prüfung beinhaltet die Durchführung von Prüfungshandlungen zur Erlangung von Prüfungs-

nachweisen für die in der Jahresrechnung enthaltenen Wertansätze und sonstigen Angaben.Die

Auswahl der Prijfungshandlungen liegt im pflichtgemässen Ermessen des Prüfers. Dies schliesst

eine Beurteilung der Risiken wesentlicher falscher Angaben in der jahresrechnung als Folge von

Verstössen oder Irrtümern ein. Bei der Beurteilung dieser Risiken berücksichtigt der Prüfer das

interne Kontrollsystem, soweit es für die Aufstellung der jahresrechnung von Bedeutung ist, um die

den Umständen entsprechenden Prüfungshandlungen festzulegen, nicht aber um ein Prüfungsurteil

über die Existenz und Wirksamkeit des internen Kontrollsystems abzugeben. Die Prüfung umfasst

zudem die Beurteilung der Angemessenheit der angewandten Rechnungslegungsmethoden, der

Plausibilität der vorgenommenen Schätzungen sowie eine Würdigung der Gesamtdarstellung der

Jahresrechnung. Wir sind der Auffassung, dass die von uns erlangten Prüfungsnachweise eine aus-

reichende und angemessene Grundlage für unser Prüfungsurteil bilden.

Prüfungsurteil

Nach unserer Beurteilung entspricht die Jahresrechnung für das am 31.12.2016 abgeschlossene

Rechnungsjahr dem Gesetz über die Gemeinden (SGF UO.l), dem Ausführungsreglement zum

Gesetz über die Gemeinden (SGV 140.11) sowie den vom Staatsrat festgelegten Grundsätzen des

Rechnungswesens der öffentlichen Haushalte.

Cotting Revisions AG

Chännelmattstrasse 9

Postfach 51

CH-3186Düdingen

T+41 26492 78 78
F+41 26492 78 79
info@icore-partner.ch

www.core-partner.ch

CHE^279.084.618MWS1

Ein Unternehmen der
COREPartnerAG

c©3



Berichterstattung aufgrund weiterer gesetzlicher Vorschriften

Wir bestätigen, dass wir die Anforderungen an die Zulassung gemäss Revisionsaufsichtsgesetz (RAG), die Fach-

künde und die Unabhängigkeit gemäss dem Gesetz über die Gemeinden (SGF 140.1) und dem Ausführungsregle-

ment zum Gesetz über die Gemeinden (SGV 140.11) erfüllen und keine mit unserer Unabhängigkeit nicht verein-

baren Sachverhatte vorliegen.

Wir empfehlen, die vorliegende Jahresrechnung mit einer Bilanzsumme von CHF A'099'926.35 und einem

Aufwandsüberschuss von CHF 783'517.36 zu genehmigen.

Christian Stritt
Dipl. Wirtschaftsprüfer

Zugelassener Revisionsexperte

Leitender Revisor

Roger Nietlispach
Dipl. Wirtschaftsprüfer

Zugelassener Revisionsexperte



Mittelflussrechnung

Jahresergebnis vor Zinsen

Nicht liquiditätswirksamer Aufwand/Ertrag:
Abschreibungen auf Sachanlagen

Geldfluss

Liquiditätseinfluss auf kurzfristige Aktiven und Passiven:

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen

Saldo Defizitbeitrag Stadt Murten
Aktive Rechnungsabgrenzungen
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen

Mehrwertsteuer

Passive Rechnungsabgrenzungen

Geldfluss aus Betriebstätigkeit

Investitionstätigkeit:

Nettoinvestitionen -385'159.00 -135'067.25

2016
Fr.

-730'842.21

419'302.95

-311'539.26

/en:

97.85
-423'517.36

-25'009.65

-72'200.90

15'805.70

0.00

-816'363.62

2015
Fr.

-432'402.40

363'685.00

-68717.40

10'517.05

127793.95
-175'643.85

118'690.55

6'923.70

-700.00

18'864.00

Finanztätigkeit / Zahlungsfluss Stadt Murten:

-385'159.00 -135'067.25

Erhöhung / Reduktion Dotationskapital Stadt 36'122.05 -41'067.25

Zinszahlung an Stadt -52'675.15 -167025.50

Defizitübernahme durch Stadt Murten 783'517.36 599'427.90

766'964.26 391'335.15

Veränderung der Flüssigen Mittel 2016 / 2015 -434'558.36 275'131.90

Anfangsbestand der Flüssigen Mittel per 1.1. 521'177.85 246'045.95

Berechnete Flüssige Mittel per 31.12. 86'619.49 521'177.85

Endbestand der Flüssigen Mittel per 31.12. 86'619.49 521'177.85
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Fünfjahresvergleich CHF

2016 2015 2014 2013 2012

Eintritte Hallen- und Freibad

Eintritte Solarium / Sauna
Erlös aus Vermietungen

Erlös Verkauf Badematerial

Erlös Schwimmschule

Erlös aus Miet- und Pachtzinsen

Erlös Werbetafel
Gemeindebeiträge

Total Umsatz

Personalaufwand

in % vom Nettoertrag

Energie (Strom, Heizkosten)

Wasser / Abwasser

Chemie
Unterhalt + Reparaturen

Übriger betrieblicher Aufwand

Betriebsverlust

982'856
57'184
18'969
63'434
84'386
24'200
6'300

159'040

1'396'370

-821'399

53.0%

-224'660

-132'327

-25'594

-240'871

-263'059

-311'539

1'039'768

52'883
18'610
60'910
82759
24'000
7700

199'968

1'486'598

-751'114

50.5%

-184'284

-124'524

-18'292

-208'890

-268'211

-68'717

891'042
53'195
18'365
59762
62'206
24'000
7700

199'552

1'315'823

-779'679

59.3%

-156'275

-123'993

-19'563

-194'311

-240'257

-198'255

996'616
58'836
21'387
74'963
70'101

31'944
7700

199-530

1'461'077

-789'940

54.7%

-188'125

-135'462

-19'014

-229'381

-238'624

-139'470

973'374
60'149
19'032
74'533
60'663
31'945
6'300

199'072

1'425'068

-777'237

54.5%

-216'163

-120'953

-20'148

-255'914

-255'872

-221'220

Zinsen Dotationskapital

Abschreibung a/Sachanlagen

Jahresergebnis

Dotationskapital 31.12.

-52'675 -167'026 -167026 -173'801 -168'441

-419'303 -363'685 -349750 -351'290 -300750

-783'517

S'943'194

-599'428

3'907'072

-715'031

3'948'139

-664'

4'055'

561

164

-690'411

3'911'678
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Kommentar zur Jahresrechnung 2016

Erlös aus Eintritten, Schwimmschule und übrige Erträge

Die Umsätze sind gegenüber dem Rekordjahr 2015 wieder etwas zurückgegangen, aber
klar über den durchschnittlichen Vorjahreszahlen und dem Budget.
Bei der Fakturierung der Bahnmieten an den Schwimmclub Region Murten sind während
den letzten fünf Jahren zu hohe Berechnungsschlüssel angewendet worden. Dieser Fehler
wurde Ende 2015 bemerkt und in diesem Jahr mit CHF 24'849.55 rückerstattet.
Die Schwimmschule hat einen Umsatz von CHF 220'479.20 realisiert. (2015 / 210'475.-).
Der Gemeindebeitrag Courgevaux wurde von CHF 32.- auf CHF 16.- pro Einwohner
reduziert. Durch die Fusion von Murten mit Jeuss, Lurtigen, Salvenach und Courlevon hat
sich der Beitrag der umliegenden Gemeinden weiter reduziert.

Enerqie / Heizkosten

Im Herbst 2015 wurde die Heizung an das Fernwärmenetz angeschlossen. Somit ist 2016
das erste Jahr, in dem ganzährig mit Fernwärme geheizt wurde. Die Heizkosten sind
etwas höher als mit der alten Oelheizung. Beim Kostenvergleich muss aber berücksichtigt
werden, dass bei der Fernwärme in Zukunft keine Investitionen für eine neue
Wärmeerzeugung eingerechnet werden müssen. Weiter konnte durch den Einbau der
Fernwärme dringend benötigte Lagerfläche gewonnen werden, weil derTankraum und
auch der grösste Teil der alten Heizzentrale nicht mehr benötigt wird. Ein weiterer
wichtiger Punkt ist, dass ab 2020 die neuen MuKEn (Mustervorschriften der Kantone im
Energiebereich) vorschreiben, dass auch beim Ersatz von bestehenden Oelheizungen
10% erneuerbare Energie eingesetzt werden muss. Weiter schreibt das Energiereglement
vom Kanton Freiburg vor, dass öffentliche Körperschaften eine Vorbildfunktion haben und
für die Heizung und Warmwasseraufbereitung erneuerbare Energie eingesetzt werden
muss, sofern dies betrieblich machbar und wirtschaftlich tragbar ist. Mit dem Anschluss an
die Fernwärme werden alle diese Bedingungen bereits heute eingehalten.
Die Verbrauchskosten der Fernwärmebezüge entsprechen einem Heizölpreis von
ca. CHF 110—bis 115—

Abschreibunqen / Zinsen

Aufgrund der 2013 - 2016 erfolgten Investitionen ist die Abschreibung höher als im
Budget vorgesehen.
Die Zinskosten konnten aufgrund der Reduktion des Zinssatzes der Stadt Murten von
4,5% auf 1,5% um rund CHF 104'OdO.- reduziert werden.

Investitionen / Sanierunq Buvette

Im Herbst 2015 musste die Buvette aus hygienischen Gründen und wegen fehlenden
Einrichtungen geschlossen werden. Damit die Buvette für die Saison 2016 wieder in
Betrieb genommen werde konnte, hat sich der Verwaltungsrat entschieden, die Mängel zu
beheben. Der Verwaltungsrat hat weiter aus Kostengründen entschieden, die Buvette
nicht komplett umzubauen, sondern nur sanft zu sanieren, damit diese wieder betrieben
werden kann.
Mit den getätigten Investitionen kann die Buvette sicher für weitere 15 bis 20 Jahre
betrieben werden. Bei den Sanierungsarbeiten hat es leider viele Überraschungen
gegeben, welche zu den wesentlichen Mehrkosten führten. Bei den übrigen Investitionen
wurde versucht, die verursachten Mehrkosten insgesamt zu kompensieren.
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Übersicht der laufenden Investitionskredite 2016

Projekt Jahr Kredit Realisiert Realisiert
_Vorjahre 2016

Offen Erledigt

Projektierung Buvette

Fernheizung

Kinderplanschbecken

Parkplatz

Boden 3. UG Sauna

Heiz-/Tankraum

Lüftungsrohre

Genereller Unterhalt (Vordach,

Tiefkühlraum usw.)

Rasensanierung 2015

Rasensanierung 2016

Rutschbahn, Sponsoring

Zwischentotal

2013

2014

2014

2015

2016

2016

2016

2016

2015

2016

2016

35'OOd.OO

150'OOO.OQ

135'OOO.QO

68'OOO.OQ

38'OOO.OQ

so'ooo.oo

24'OOQ.OO

50'OOO.OQ

15'OOO.QO

15'OOd.OO

560'OdO.OO

6'082.70

129'330.15

55'167.00

190'579.85

83'151.75

24'870.10

76'310.20

60'935.75

25'526.30

29'229.85

27560.95

46'295.30

entfällt

entfällt

-179.00

373701.20

-54'234.45

-4'200.25

3'522.80

7'064.25

12'473.70

770.15

-3'560.95

3704.70

15'OOO.OQ

15'OOO.OQ

179.00

-4'281.05

Noch laufende Kredite
Realisierung im 2017

Buffet Restaurant

Regulierung Leitsystem

Heizung

Duschwasser

Wärmerückgewinnung

Planung Umbau Restaurant

Eingang EG (Schulen)

Beachvolley-Feld

Restaurant

Zwischentotal

2013

2013

2015

2015

2016

2016

2016

35'OOQ.OO

70'QOO.OO

50'OOO.OQ

30-000.00

so'ooo.oo

30'OOO.OQ

200'000.00

2'026.00 2W6.25 30'897.75

9'381.55 60'618.45

50'OOQ.OO

30'OQO.OO

SO'OOO.OO

so'ooo.oo

200'OOQ.OO

445'OOO.dO 2'026.00 11'457.80 431'516.20

Total 2016 1'005'000.00 192'605.85 385'159.00 431'516.20 -4'281.05
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Geplante Abschreibungen
Geplanter Zins / Entwicklung Dotationskapital

Ausgeführte Arbeiten Lebensdauer von - bis Jährlich Kosten netto

Umgebung, Terrain

Abbruch
Honorare,, Nebenkosten

Einrichtungen

Technik
Bau

Garderoben und Lüftung

Fassade, Diverses

Sauna, Diverses

Ozonanlage, Kabinen usw.
Frontmäher, Stützmauer

Warenlift, Lüftung usw.

Rutschbahn

Fernwärme, Kinderbecken usw

Jahr

2013
2014
2015
2016
2017
2018
2019
2020
2021
2022
2023
2024
2025
2026
2027
2028
2029
2030
2031
2032
2033
2034

Buchwert

Umbau 31.12.

3'365'310.00

3'438'501.70

3'209'883.95

3'175740.00
2'759'170.00

2'359'700.00

1'960'230.00

1'600'760.00

1'354'040.00

1'107'320.00

909'600.00

711'880.00

514'160.00

449'280.00

384'400.00

319'520.00

254'640.00

189760.00
124'880.00

60'OOO.OQ

30'OQO.OO

0.00

5 Jahre
10 Jahre
15 Jahre
20 Jahre
25 Jahre
25 Jahre
10 Jahre
25 Jahre
10 Jahre
10 Jahre
10 Jahre
20 Jahre
10 Jahre

Dotations-

kapital 31.12.

4'055'163.65

3'948'138.90

3'907'071.65

3'943'193.70

2'800'000.00

2'400'000.00

2'OdO'OOO.OO

1'600'000.00

1'400'000.00

noo'ooo.oo

900'OOO.OQ

700'OOQ.OO

500'OOO.OQ

400'OOQ.OO

400'OOO.OQ

soo'ooo.oo

300'OOO.OQ

200'000.00
100'OOO.OQ

100'OOO.OQ

0.00

0.00

1997-2001
2001 -2010
2001 -2015
2001 - 2020
2001 - 2025
2008 - 2032
2008-2017
2010-2034
2010-2019
2011 - 2020
2013-2022
2015-2034
2016-2025

Zins 4,5%

ab 1.1.16 1,5%

-173'800.50

-167'025.50

-167'025.50

-52'675.15

-59'147.91

-42'QOO.OO

-36'OOO.OQ

-30'OOO.OQ

-24'OOO.OQ

-21'000.00

-16'500.00

-13'500.00

-10'500.00

-7'500.00

-6'OOO.OQ

-6'OOO.OQ

-4'500.00

-4'500.00

-3'OQO.OO

-1'500.00

-1'500.00

0.00

60700.00
13'680.00

104750.00
65'840.00

34'880.00

17100.00
16'500.00

40'dOO.OO

8'QOO.OO

49-000.00

13'500.00

67'OOO.Od

Abschreibung

-351'290.30

-349750.00

-363'685.00
-419'302.95

-416'570.00

-399'470.00

-399'470.00
-359'470.00

-246720.00

-246720.00

-197720.00

-197720.00

-197720.00
-64'880.00

-64'880.00

-64'880.00

-64-880.00

-64'880.00

-64'880.00

-64'880.00

-so'ooo.oo

-30'OOO.OQ

275'494.95

607'OOO.dO

205'200.00

2'095'OOO.OQ

1 '646'dOO.OO

872'102.10

171'146.35

413'170.40

399'900.75

79763.20
491'540.30

270'435.00

672'911.95

8'199'665.00

Total Zins
+ Abschreibung

-525'090.80

-516775.50

-530710.50
-471'978.10

-475717.91
-441'470.00

-435'470.00

-389'470.00

-270720.00

-267720.00
-214'220.00

-211'220.00

-208'220.00

-72'380.00

-70'880.00

-70'880.00

-69'380.00

-69'380.00

-67'880.00

-66'380.00

-31'500.00

-30'OOQ.OO
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Gemeindebeiträge 2012 - 2016

Gemeinde

Bas-Vully1786 Sugiez

3215 Büchseln

Clavaleyres, 1595 Faoug

1796 Courgevaux

1795 Courlevon

3285 Galmiz

3280 Greng

Haut-Vully, 1787 Mötier

1793Jeuss

3215 Lurtigen

3280 Meyriez

3286 Muntelier

1797 Münchenwiler

1794Salvenach

3214Ulmiz

Total

3280 Murten

Total

Kanton

FR

FR

BE

FR

FR

FR

FR

FR

FR

FR

FR

FR

BE

FR

FR

FR

Vertrags-

beginn

1996

1996

1996

1996

1996

2001

1996

1998

1996

1996

1996

1996

1996

2001

1996

statutarische

Verpflichtung

Einw. /

1992

177

49

1287

302

617

170

1369

418

185

595

928

474

489

419

9471

Beitrag 2012

31'872.00

2'832.00

784.00

41'184.00

4'832.00

9728.00

5'440.00

21'904.00

6'688.00

2'960.00

19'040.00

29'696.00

7'584.00

7'824.00

6704.00

199'072.00

690'410.81

889'482.81

Einw. /

1990

51

1361

302

611

166

1366

429

185

606

941

473

495

420

9396

Beitrag 2013

31'850.00

816.00

43'552.00

4'832.00

9776.00

5'312.00

21'856.00

6'864.00

2'960.00

19'392.00

30'112.00

7'568.00

7'920.00

6720.00

199'530.00

664'561.01

864'091.01

Einw. /

2011

50

1367

306

630

157

1368

424

182

580

951

479

512

400

9417

Beitrag 2014

32'176.00

800.00

43744.00

4'896.00

10'080.00

5'024.00

21'888.00

6784.00

2'912.00

18'560.00

30'432.00

7'664.00

8'192.00

6'400.00

199'552.00

715'030.85

914'582.85

Einw. /

2033

49

1357

305

636

176

1360

420

180

586

941

484

513

398

9438

Beitrag 2015

32'528.00

784.00

43'424.00

4'880.00

10'176.00

5'632.00

21760.00

6720.00

2'880.00

18752.00

30'112.00

7744.00

8'208.00

6'368.00

199'968.00

599'427.90

799'395.90

Einw. /

2098

49

1421

647

174

1397

598

953

478

400

8215

Beitrag 2016

33'568.00

784.00

22736.00

10'352.00

5'568.00

22'352.00

19'136.00

30'496.00

7'648.00

6'400.00

159'040.00

783'517.36

942'557.36
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